
Se l b s t ve r s t änd l i ch kann man s i ch auch mit e igenen W o r t e n mit dem Wi l l en Go t t e s 
verschmelzen. D iese r Akt der Mo rgenau fop f e rung is t d e r w i ch t i g s t e des ganzen Tages, 
desha lb so l l te man ihn gesammel t be ten . W e r vorgegebene Gebe t vo r z i eh t , de r hat h ie r 
eine große Auswahl vo r zu f i nden : aus Bd. I und Bd. V von P i c c a r r e t a s S c h r i f t b änden : 

Morgenaufopferung 

0 Unbe f l e c k t e s H e r z Ma r i ens , M u t t e r und Königin des Gö t t l i c hen Wi l l ens , ich b i t t e D ich 
durch d ie unendl ichen Ve rd i en s t e des He i l i g s ten He r z en s J e s u und du r ch d ie Gnaden, d ie 
Go t t D i r se i t De iner Unbe f l e c k t e n Empfängnis gewähr t hat , f l e hen t l i c h um d ie Gnade, nie 
vom W e g abzuweichen. He i l i g s te s H e r z J e s u , ich bin a rm und ein(e) unwürdige(r) 
Sünder( in) und ich b i t t e D i ch um d ie Gnade, De iner M u t t e r zu er lauben, in mir d ie 
Gö t t l i chen A k t e zu b i lden, d ie Du f ü r mich und f ü r a l le e rwo rben hast . D iese A k t e s ind d ie 
kos tba r s t en von al len, da s ie d ie ewige M a c h t Deines F I A T t r agen und s ie auf mein „ J a , 
Dein W i l l e geschehe" ( F I A T V O L U N T A S T U A ) war ten . So f l e h e ich Euch an, J e s u s und 
Ma r i a , mich zu beg le i ten , wenn ich nun be te : I c h b in n i ch ts , Go t t i s t a l les. Komm, 
Gö t t l i c he r Wi l l e . Komm, h imml i scher Va t e r , in meinem H e r z e n zu sch lagen und in meinem 
Wi l l en zu handeln. Komm, J e s u s , in meinem Körper zu f l i eßen und in meinem Ge i s t zu 
denken. Komm, He i l i ge r Ge i s t , in mi r zu a tmen und mein Gedäch tn i s anzu rüh ren und mich an 
Go t t e s Woh l t a t en zu erinnern. 

I c h ve r s chme l ze mich im Gö t t l i c hen W i l l en und lege mein Ich liebe Dich, ich bete 
bich an und ich preise Dich, o Gott, in das F I A T de r Schöp fung . M i t meinem Ich 
liebe Dich v e r v i e l f a ch t s i ch meine See l e in de r S chöp fung des H immels und de r E rde : 
Ich liebe bich in den S t e r n en , in de r Sonne, im Mond und im Himmel; ich liebe bich in 
de r E rde , im W a s s e r und in j e d em lebenden Geschöp f , das mein Va t e r aus L i ebe zu mir 
ge s cha f f en hat, dami t ich L i ebe f ü r L i ebe e rw ide re . 

Nun t r e t e ich in d ie he i l i gs te Mens chhe i t J e s u e in, d ie a l le A k t e umfass t . I c h lege mein 
ich bete bich an, Jesus, in j e den meiner A t emzüge , He r z s ch l äge , Gedanken, W o r t e 
und S c h r i t t e . Ich bete bich an in den P red ig ten Deines ö f f e n t l i c h en Lebens , in den 
Wundern , d ie Du w i r k t e s t , in den Sak ramen ten , d ie Du e i ngese t z t hast , und in den 
inners ten Fase rn Deines He r zens . Ich preise bich, Jesus, in j e d e r De iner T ränen , 
Sch läge, Wunden, Dornen und in j e d e m T r o p f e n Blut , d e r L i c h t f ü r das Leben eines j eden 
Menschen h e r v o r t r e t e n ließ. Ich preise bich, Jesus, in al len Deinen Gebeten, 
Wiedergutmachungen, Au f op f e rungen und in j e d e m de r inneren A k t e und Le iden, d ie Du b is 
zu Deinem l e t z t en A t emzug auf dem K reuz ge l i t t en hast . I c h umschl ieße Dein Leben und 
al le Deine A k t e , J e su s , mit meinem Ich liebe bich, ich bete bich an und ich preise 
bich. 

Nun t r e t e ich in d ie A k t e meiner M u t t e r l^arla e in. I c h lege mein Ich danke bir in j e den 
Gedanken, j e de s W o r t und j e d e Ta t von Ma r i a . Ich danke bir in den umarmten F reuden 
und Le iden von J e s u F I A T de r Er lösung und dem F I A T des He i l igen Ge i s t e s in de r 
Hei l igung. Ve r s chmo l zen in de inen A k t e n lasse ich meine Ich danke bir und ich segne 
bich in den Bez iehungen eines j e den Ges chöp f s f l i eßen, um ih re A k t e mit L i c h t und Leben 
zu fü l len: um d ie A k t e von Adam und Eva zu fü l len; de r Pa t r i a r chen und Propheten; de r 
See len de r Vergangenhe i t , Gegenwar t und Zukun f t ; d e r hei l igen See l en im Fege feuer ; de r 
hei l igen Engel und de r He i l igen. I c h mache mir nun d iese A k t e zu e igen und ich op f e r e s ie 
D i r auf, meinem zä r t l i c hen und l iebenden Va te r . Mögen s ie d ie H e r r l i c h k e i t de iner K inder 
ve rmehren und mögen s ie D ich v e r he r r l i c h en . D i r Genugtuung geben und D i ch eh ren in 
ihrem Namen. Wo l l en wir nun unseren Tag mit unseren Gö t t l i c hen A k t e n , d ie mi te inander 
verschmo lzen s ind, beginnen. I c h danke D i r , He i l i g s t e D r e i f a l t i g ke i t , mir zu er lauben, dass 
ich mich du r ch das Gebe t mit D i r vere inen da r f . Möge Dein Re i ch kommen und Dein W i l l e 
wie im Himmel so auch auf E rden geschehen! 

Herabrufen des Göttlichen Willens in alle unsere Handlungen 

I c h bin n ichts , Go t t i s t a l les, Va t e r , ich l iebe Dich; Komm, Gö t t l i c h e r W i l l e , 
• in meinem Ve r s t and zu denken. 
• in meinem Blut zu k re i sen . 
• in meinen Augen zu sehen. 
• in meinen Oh r en zu hören. 



• in meiner s t i m m e zu sp rechen . 
• in meinem A t e m zu atmen. 
• in meinem H e r z e n zu schlagen. 
• d i ch in meiner Bewegung zu bewegen. 

• in meinem Le iden zu leiden; und möge meine See l e v e r z e h r t und ve r schmo l zen werden 
mit de inem Wi l l en und eine lebendige Gek r eu z i g t e se in zur Eh r e des Va te r s . 

- in mir zu be t en , und dann o p f e r e d ieses Gebe t D i r auf als 
• das meine, um f ü r d ie Gebe t e a l le r Genugtuung zu le i s ten und dem Va te r d ie 

He r r l i c h ke i t zu geben, d ie al le Ge s chöp f e I h m schu lden. 
• in mich den He i l i g s ten Glauben Mä r i ens e inzugießen, um D ich zu be s i t z en , wie S i e D ich 

besaß, und in mir d ie He i l i g s t e Ho f f nung Ma r i en s einzugießen, um Dich zu e rsehnen , wie 
S i e D ich e r sehn t hat. 

• in mir d ie He i l i g s t e L i ebe Ma r i en s e inzugießen, um D ich zu l ieben, wie S i e D ich ge l i eb t 
hat. 

• in mir anzubeten . Und da Dein W i l l e a l le A k t e b is ins Unend l i che ve rmeh r t , so will ich 
D i r d ie Genugtuung geben, als ob al le de r He i l igen M e s s e be igewohnt hä t t en , und al len 
d ie F ru ch t des O p f e r s zu geben, um d ie Re t tung f ü r a l le zu e r f l e hen . 

O Höch s t e r W i l l e , komm, um auf E rden zu reg ie ren . E r f ü l l e a l le Genera t ionen , bes iege und 
e robe re alle! Und zöge re n icht länger. Amen. 

Gebet um die Seligsprechung von Luise 

O He i l i g s te D r e i f a l t i g ke i t , Unse r H e r r J e s u s Ch r i s t u s l eh r t e uns, dass wir , wenn wir be ten , 
darum b i t t en so l len, dass de r Name unseres V a t e r s immer v e r h e r r l i c h t werden möge, dass 
Se in W i l l e auf E r den getan werden möge und dass Se in Re i ch kommen möge, um unte r uns 
zu he r r schen . 

I n unserem großen Wunsch , d ieses Re ich de r L iebe , d e r Ge r e ch t i g k e i t und des F r i edens 
bekannt zu machen, b i t t en wir demüt ig , dass Du Deine D iener in Luisa ve rhe r r l i c hen 
mögest, d ie kle ine T o c h t e r des Gö t t l i c hen Wi l l ens , d ie mit i h rem bes tänd igen Gebe t und 
Le iden d ie Re t tung de r See len t i e f e r s ehn t e und das Kommen von G o t t e s Re ich in d ie We l t . 

Indem wir i h rem Beispie l fo lgen, b i t t e n wi r D i ch , Va t e r , Sohn und He i l i ge r Ge i s t , uns zu 
he l fen , d ie K reuze d i e se r W e l t voll F r eude zu umarmen, dami t w i r auch Deinen Namen 
ve rhe r r l i chen und in das Re ich Deines W i l l ens e i n t r e t en können. Amen. 

Beim Erwachen 

Je sus , schau auf mich, dami t ich meinen Bl ick zu d i r e r hebe , d i ch anschauen kann in de inem 
Wi l l en und du d ie Be f r i ed igung hast , mit e inem gö t t l i chen B l ick angeschaut zu werden. 
J e sus , laß de inen Bl ick mit so l che r L i c h t f ü l l e mich übe r f l u t en , daß ich ganz in d i ch eingehe. 
Und während meine Augen s i ch ö f f n en , ver le ihe , daß in ihnen das L i ch t de ines Wi l l ens 
leuchte, um n ich ts anderes zu sehen als a l le in und immer de inen Wi l l en . I ndem ich mich so 
in d ie unermeßl iche L i c h t f ü l l e de ines W i l l ens ve rsenke , we rde ich mit d i r L i ch t se in f ü r al le, 
daß s ie d i ch erkennen; L i ch t , um Sündenschu ld zu h indern , L i ch t , daß d ie Menschen d i ch 
l ieben und zur E rkenntn i s de ines hei l igen W i l l ens gelangen. Me i n e r s t e r Gedanke gehe von 
d i r aus und keh re zu d i r zurück, o Je sus ! De ine Gedanken e r f a s s end , ve r s chme l ze e r mit 
de iner E rkenntn i s und be lebe s i ch in de inem Wi l l en . I m Ve re in mit d i r möch te ich in d ie 
Erkenntn i sse a l ler Menschen e indr ingen, um ih re e r s t e n Gedanken j e d e s Tages zu sammeln 
und s ie d i r als Huldigung, Anbetung und Un t e rwe r f ung a l le r Menschenk inde r da r zub i e ten . 
I c h mache d ie Meinung, mein Je sus : Me i n e r s t e s W o r t sol l a l le Harmon ien des H immels 
vere in igen, s ie d i r zu Gehör br ingen und in d i r e inen W ide rha l l f i nden lassen. Und du, o 
Jesus , vere in ige mein W o r t mit dem deinigen. N imm es von mir an als de in W o r t , um d i ch 
durch mich das Echo eines gö t t l i chen W o r t e s vernehmen zu lassen und so genugzutun f ü r 
al le Unb i lden, d ie unsch ick l i che Reden d i r zu fügen. Wenn meine L ippen s i ch ö f f nen , dann laß 
meine S t imme den W e g zu de inem Wi l l en nehmen, um ihn zu dem meinigen zu machen. Laß 
s ie in al len He r z en e r tönen , um s ie au f zu rü t t e l n . 
M i t deinem Wi l l en möchte ich in al len Menschen das Feuer de ine r L i ebe entzünden, den 
Wi l l en a l ler vere in igen, als ob es nur e iner wäre, ihn d i r anb ie ten und im Namen a l ler 
Adamsk inder gö t t l i c he L iebe, gö t t l i c he Ve rhe r r l i c hung und gö t t l i c he Sühne d i r zum 



Geschenk geben. 
Mein J e su s , meine schwache N a t u r g i b t s i ch zwar Mühe , abe r meine Unzu läng l i chke i t i s t 
de r a r t , daß ich n i ch ts zus tande br inge. Desha lb hole ich mir das Leben und was sonst noch 
f e h l t in deinem Wi l l en . Da de in Wol fen Leben und Bewegung a l le r Mens chen ist , so will i ch 
mich in B e r e i t s c h a f t s e t z en , in de inem Wi l l en de r Gedanke a l le r zu se in, auf daß al le d i ch 
erkennen. I c h eigne mir das L i ch t i h r e r Augen an, dami t s ie nur den He i land be t r a ch ten ; 
d ie S t imme ih res Mundes , dami t s ie d ie Sünde ve rabscheuen und d i ch unau fhör l i ch pre isen; 
d ie W e r k e i h re r Hände, dami t s ie d i r gewe ih t se ien; d ie S c h r i t t e i h r e r Füße, um s ie an d i ch 
zu f e s se ln , so f e s t , daß ke iner mehr in den Abg rund de r Hö l le s t ü r z t ; ih ren He r z s ch l ag , 
damit s ie d i ch al le in l ieben. Me i n J e s u s , de in W i l l e e r f ü l l t a l les, und aus ihm s chöp f e ich 
das Ver langen, al le Menschen möchten s i ch des Genusses a l l e r de iner Gü t e r e r f r e uen , d ie 
nur mögl ich s ind , als ob s ie a l le i h re W e r k e in de inem W i l l en vo l l b rach t hä t t en . 
Ma r i a , meine M u t t e r , Königin und gö t t l i c he Pr iester in^ d ie du d i ch be im l e t z t e n Abendmah l 
mit J e su s im großen Augenb l i ck de r Verwandlung von B ro t und W e i n vere in ig t , d ie G o t t e s ­
speise würd iger als j e ein anderes Geschöp f in de inem unbe f l e c k t en H e r z e n empfangen 
hast , sp r i ch du zu J e s u s in d iesem Augenb l i ck , da ich ihn im H e r z e n t rage . Ringe ihm 
hei l ige P r i e s t e r ohne Zah l ab f ü r d ie ganze K i r che , f ü r a l le Vö lke r , f ü r a l le D ö r f e r und 
S t ä d t e , A r b e i t e r im We i nbe r g des H e r r n , wie das H e r z J e s u s ie wünscht und begeh r t . 
Gewiß, e r will inständig darum gebe ten werden , weil s i ch d ie Vö l ke r d i e se r so überaus 
großen Gnade unwürdig gemacht haben. M u t t e r des H e r r n , d ie in j e dem Ze i t r a um des 
Chr i s ten tums He i l ige f ü r d ie K i r che er langt hat , e r f l e h e j e t z t He i l ige mehr denn j e aus 
j e d e r Klasse des P r i e s te r -und Bü rge r s t andes , besonde r s auch de r höheren S t ände , damit 
s ie eine hei l ige H i e r a r ch i e de r ka tho l i s chen K i r che b i lden und d ie Regierungen wah rha f t 
ch r i s t l i c h se ien zum He i l a l le r und zum größten T r o s t des he i l i gs ten He r z en s J e s u . 
Nun, mein J e su s , segne mich und mit mi r a l le Menschen . Bes ieg le mit de inem Wi l l en meinen 
Ge i s t , meine L ippen, mein H e r z , mich ganz und gar , um de inem glühenden Ver langen nach 
vol lkommenen Handlungen en t sp re chen zu können. Zum Sch luß sage ich d i r Dank in de inem 
Wi l l en , um so mit meinen Danksagungen d ie Unermeß l i chke i t des H immels und de r E r d e 
e r fü l l en zu können. Und d iese meine Danksagungen so l len d ie goldenen Ke t t en se in, d ie 
zwischen mir und d i r d ie Vere in igung bes tänd ige r W o h l t a t e n de i ne r se i t s und bes tänd igen 
M i tw i r kens me inerse i t s ohne Un t e r b r e chung he r s te l l en . 

Ma r i a , meine M u t t e r und Königin! S p r i c h auch du f ü r mich e in Dankes wor t zu J e s u s und 
op f e r e f ü r mich j ene Danksagungen auf , d ie du v e r r i c h t e t hast , als du de inen Sohn in de r 
hl. Kommunion empfangen ha t t e s t . - I h r hl. Enge l , sagt auch ihr J e s u s Dank f ü r mich! 
Me in J e su s , laß mich d i ch nochmals umarmen und innig an mein H e r z drücken! G ib mir den 
Kuß der L i ebe und z i ehe mich an d i ch heran. Lebe du in mir , wie ich in d i r lebe. 

Aufopferung des Lebens im Willen Gottes f ü r den Augenblick des Todes 

Mein gü t i g s te r Je sus ! I c h möch te s t e r b e n in de inem Wi l l en . Me i ne Todesangs t vere in ige 
ich mit de r de in igen, und d ie de in ige sei meine S t ä r k e , meine Ver te id igung , mein L i ch t und 
das süße Läche ln de iner Verze ihung . Me inen l e t z t e n A t emzug vere in ige ich mit de inem 
l e t z t en , den du am Kreuz f ü r mich a u f g eop f e r t has t , um mich bei d i r mit den Ve rd i ens t en 
deines eigenen Todes vo r s te l l en zu können. W i e du f ü r a l le ge s t o rben b i s t , so we rde auch 
ich, wenn ich in de inem W i l l en ve r s che ide , f ü r a l le s t e r b e n und d ie W i r kungen deines 
Todes e rneuern können, besonders f ü r j ene , d ie ih re See l e zusammen mit mir aushauchen. 
J a , ich möchte das Ge fo lge a l le r d i e se r See l en mit mir nehmen. 

Me in J e su s , ö f f n e mir dann den Himmel und komm mir entgegen, um mich mit j e ne r L i ebe in 
Empfang zu nehmen, mit de r de in Va t e r d i ch aufgenommen hat , als du am Kreuz deinen 
l e t z t en A t emzug t a t e s t . Füh re mich in den H immel e in und laß mich ruhen in de iner 
Umarmung. Do r t we rde ich d i r immer und immer w ieder den Kuß de r L i ebe geben und mich 
ewig an d i r bese l igen. 

Me ine h imml ische M u t t e r Ma r i a , ihr He i l igen! Kommt, mir im Tode be i zus tehen , wie ihr 
zugegen war t be im Tode J e s u . S t e h t mir be i , v e r t e i d i g t mich und t r a g t mich in den 
Himmel. Amen. 

Morgengebet zur seligsten Jungfrau 

Meine gute M u t t e r ! Soeben e rwach t , e i le ich in de ine mü t t e r l i c hen A rme . I c h weiß wohl, 
daß du das ho ldse l ige Kind J e s u s auf de inem Schoß t r äg s t . B i s t du abe r n i ch t auch meine 
M u t t e r ? So re i che mir de ine Hand , laß mich ruhen an de inem H e r z e n und e r l aube mir 



sodann, J e s u s und d i r d ie Z ä r t l i c h k e i t meiner L i ebe zu e rwe isen . R i ch t e meine Gedanken 
al le auf J e su s hin, und wie de ine B l i cke s t e t s auf ihn schauen, le i te auch d ie meinen, um s ie 
n icht mehr von J e s u s abzuwenden. Vere in ige meine Zunge mi t de iner , daß unsere S t imme 
gemeinsam erscha l l e be im Gebe t und s t e t s von L i ebe sp reche . J e s u s w i rd beg lück t se in, 
wenn er in meiner S t imme d ie se iner M u t t e r vern immt. V e r z e i h mir , wenn ich noch kühner 
werde: Laß mein H e r z mit dem dein igen sch lagen und lenke d ie Ne igungen und Wünsche 
meines He r z en s immer auf J e s u s hin. Me i n W i l l e , an de inen g e ke t t e t , möge se inem 
gö t t l i chen H e r z e n d ie Süß igke i t d e r L i ebe da rb i e t en , Sühne le i s ten und ihn t r ö s t e n f ü r al le 
Le iden und Bele id igungen. 

Me ine Mu t t e r ! S t e h mir bei und le i te mich in a l lem. Lenke meine Hände immerdar zu J e s u s 
hin und laß n icht zu, daß ich j e Handlungen begehe, d ie ihn be le id igen könnten, da s ie se iner 
unwürdig s ind. Wäh r end ich, gu te M u t t e r , an de inem H e r z e n ruhe, laß es de ine Au fgabe 
se in, mich gänz l i ch de inem Sohn ähnl ich zu machen. I c h sehe, J e s u s le idet und ich n icht . 
W i e gerne möchte ich in Vere in igung mit ihm le iden wie du, meine hl. M u t t e r ! Lege ein 
W o r t f ü r mich bei J e s u s ein und sag ihm, e r möge mich mit ihm le iden, mit ihm t r aue rn und 
al les gemeinsam mit ihm tun lassen. A l l e s e r w a r t e ich von d i r . Re i che mir aus de inen Händen 
d ie Spe i se , o rdne du an, was ich a r be i t en und tun sol l . Segne mich, t e u r e Mu t t e r ! Dein 
Segen sei d ie Ve r s i che rung , daß du mir s t e t s M u t t e r se in w i r s t . 

Maria, mit dem Kinde lieb uns allen deinen Segen gibl 

Zum hl. Schutzengel 

Mein hl. Engel! Ein neuer Tag is t angebrochen, und d ie Sonne sende t ihr be lebendes L i ch t 
zur E rde . T rage mich, hl . Engel , zu J e s u s , „de r Sonne de r Ge re ch t i g ke i t " , daß meine ganze 
See le in ihm zu neuem Leben e r s t a r k e . Von J e s u s e r w a r t e ich j e den Gedanken, j eden 
A temzug , d ie L iebe, d ie ganze Bewegung meines Lebens , i s t j a ohne ihn al les t o t f ü r mich. 
So heiße ihn kommen, mein Engel , unverzüg l i ch kommen, und sag ihm, daß ich das L i ch t 
se iner Gegenwar t e rwa r t e , um mit se inem Leben in Verb indung zu t r e t e n . Sons t we rde ich 
das tehen, ohne e twas vo l lbr ingen zu können. N imm mich un te r de ine s chü t zenden Flügel 
und e rhebe meine Gedanken, Ne igungen, Wünsche , B l i cke , S c h r i t t e , meine S t imme, j e d e 
meiner Bewegungen und Regungen, kurzum al les, dami t es b e r e i t s t e h e , im Flug den W e g zu 
J e su s zu nehmen. Kommt e r n icht se l b s t , so t r a ge mich hin, wo ich ihn f inde . Beei le d i ch , 
Bote des H immels , denn es is t schon he l le r Tag und ke ine Z e i t zu ve r l i e ren . We iß t du doch , 
daß ich ohne J e s u s n icht sein kann. Bin ich bei ihm, dann nimm mich un te r de ine Flügel und 
mache, daß meine Gese l l s cha f t ihm angenehm se i . Wäh r end ich S t unde um S tunde mir 
bewußt bin, was e r ge l i t t en hat , will i ch auch an se ine r S t e l l e le iden. M i t de iner H i l f e we rde 
ich heute n i ch ts anderes tun als meinen Flug von de r E r d e zum Himmel nehmen. I ndem ich 
das Leben J e s u in mir t r age , will i ch ve rh inde rn , daß d ie Ge r e ch t i g k e i t i h re woh lverd ienten 
B l i t ze auf d ie a rmen Menschen he rabsch l eude r t . Vom Himmel komme ich w ieder auf d ie 
E rde herab, um al len d ie Gewährung von Gnaden, Ve r ze ihung und L iebe mi t zubr ingen . 
Me in Engel, präge mit de inem Segen wie mi t e inem S iege l den W i l l en und das ganze Leben 
J e s u in mir ein. I h r He i l igen und H immelsbewohner a l le, s chaut auf mich herab , b e s chü t z t 
mich und be s t ü rm t meinen J e su s , daß e r mich ba ld zu euch in das h imml ische Va te r l and 
aufnehme. Laßt euch zum M i t l e i d rüh ren du r ch meine S e u f z e r am O r t de r Verbannung. A l l e 
Handlungen, d ie ich heute v e r r i c h t e , mögen e b e n s o v i e l go ldene L e i t e r n se in, auf denen ich 
zum Himmel empork l imme, und meiner Sehnsuch t nach dem höchs ten Gut ein Z i e l s e t z en , 
dem ich noch so f e r n wei le. Au ch von euch , ih r Se l i gen al le, e r b i t t e ich mir den hei l igen 
Segen. 

Geistl iche Kommunion 

O Jesus , komm zu mir! I c h w e r f e mich in de ine A rme , und du sch l ieße mich in de in H e r z ein. 
N imm hin meine Gedanken, meine Neigungen, d ie Wünsche meines He r z en s , meinen W i l l en 
und vere in ige s ie so innig mit d i r , daß s ie in d i r und f ü r d i ch zur bes tänd igen Anbetung 
werden. 

Geistliche W a l l f a h r t zu Jesus im heiligsten Sakrament 

Die Seele besucht bei dieser Wal l fahr t , sei es im Geist, sei es in Wirk l ichkei t , unter Führung ihres 
hl. Schutzengels und der beiden Erzengel Michael und Raphael eine oder mehrere Kirchen, der 
Meinung nach alle Kirchen der Welt , wo Jesus im heil igsten Sakrament wohnt. Sie verlegt ihre 



Besuche vorzugsweise auf die Stunden des Nachmittags, da um diese Ze i t die Kirchen meist 
verlassen sind. Im Geiste w i r f t sie sich vor jedem Al tar nieder, um in Vereinigung mit den Engeln 
dem höchsten Gut im heiligsten Sakrament Akte der Verehrung, der Liebe, des Dankes und der 
Sühne darzubringen. 

1. Besuch 

Jesus , Ge fangener de r L iebe! I c h l iebe d i ch , ich be reue al le meine F e h l t r i t t e und be t e d i ch 
an in al len K i rchen de r W e l t , besonders in j enen , wo du a l le in, ve r l assen und vernach läss ig t 
b i s t . Laß mein H e r z d ie ewige Lampe se in , d ie vor de inem Anges i ch t b rennt , j e den Tag, 
j e d e S tunde , j e den Augenb l i ck und al le Tage b is ans Ende de r Ze i t . 

Ewiger Va te r , ich danke d i r f ü r d ie Gnaden, d ie du d e r se l i g s ten J u n g f r a u M a r i a ver l i ehen , 
indem du s ie zu de iner e r s t gebo renen T o c h t e r e rwäh l t hast . 

Ewiger Sohn, ich danke d i r f ü r d ie Gnaden, d ie du de r se l i g s ten J u n g f r a u M a r i a ver l i ehen, 
indem du s ie zu de iner M u t t e r auserwäh l t hast . 

Ewiger He i l i ge r Ge is t ! I c h danke d i r f ü r d ie Fül le de r Gnaden, mit de r du d ie se l i gs te 
J ung f r au Ma r i a b e r e i c he r t , indem du s ie zu de iner unbe f l e c k t en Braut e rhoben hast . 
He i l i gs te D re i f a l t i g ke i t , habe M i t l e i d mit mir. H l . S chu t z enge l , b e s chü t z e mich. H l . J o s eph , 
s t eh mir be i . H l . E r zenge l M i chae l , ve r t e i d i ge mich , hl . E r zenge l Raphael beg le i t e mich! 
Amen. 

2. Besuch 

J e su s , Ge fangener de r L iebe! W i e b i s t du doch von S c h m e r z übe rwä l t i g t ob de r v ie len 
Sakr i l eg ien , d ie bei d e r Darbr ingung des gö t t l i c hen O p f e r s begangen werden , und 
besonders , weil du d i ch gezwungen s i ehs t , in so v ie le go t t e s r äube r i s c he H e r z e n h inabzu­
ste igen! O J e su s , ich möch te d i r so v ie le A k t e de r Sühne f ü r en twe ih te Mes sen und 
Sakr i l eg ien da rb r ingen , als du S c h r i t t e und Bewegungen in de inem s t e r b l i c hen Leben 
gemacht , W o r t e ausgesprochen und W e r k e v e r r i c h t e t hast . 

S c h m e r z h a f t e J ung f r au , ich küsse de ine hei l igen Füße. L e i t e du a l le meine W o r t e und al le 
meine S c h r i t t e . Amen. 

3. Besuch 

Jesus , Ge fangener de r L iebe! Du b i s t h ie r , und ich b e t e d i ch an. So v ie le A k t e de r 
Anbetung möchte ich d i r da rb r ingen , als S t e r n e am Himmel s t ehen , Vögel in de r L u f t 
f l i egen, A t ome s i ch im We l t a l l be f i nden . 

Unbe f l e c k t e J ung f r a u Ma r i a , ich küsse de ine hei l igen Füße. B e f r e i e mich von den 
Nachs te l lungen des bösen Fe indes und lenke meine S c h r i t t e a l le zu J e s u s hin. Amen. 

4. Besuch 

Je sus , Ge fangener de r L iebe! W i e b i s t du h ie r e insam und ver lassen! Darum bin ich 
gekommen, d i r Ge se l l s cha f t zu le i s ten. I c h l iebe d i ch und möch te unzähl ige A k t e de r L i ebe 
erwecken, unzähl ige Ma l e de iner gedenken und b e r e i t se in , f ü r j e d e d i r zuge füg te 
Beleidigung, f ü r j e d e Unbi l l A b b i t t e zu le i s ten. I n t r au l i chem Zusammense in h ier mit d i r 
möchte ich d i ch auch l ieben f ü r al le, d ie d i ch n icht l ieben, loben f ü r a l le, d ie d i ch 
schmähen, pre i sen f ü r al le, d ie d i ch l ä s te rn , um Verze ihung b i t t e n f ü r al le, d ie d i ch 
bele id igen, in de iner Gegenwar t n iederkn ien f ü r al le, d ie ih re Knie n i ch t vor d i r beugen und 
g le ichgül t ig von d i r weggehen. I c h möch te all das tun , was de r l^ensch zu de iner Eh r e tun 
so l l te da fü r , daß du im he i l i gs ten Sak ramen t bei uns geb l i eben b i s t . D i e se r A k t e möchte 
ich so v ie le e rwecken , wie T r o p f e n im Was s e r , Sandkö rne r am M e e r und F i s che im W a s s e r 
s ind. 

Ma r i a vom hl. Rosenkranz , ich küsse de ine Hände. M a c h doch , daß ich s t e t s zur größeren 
Eh r e Go t t e s w i rke , und t r age auf de inen mü t t e r l i c hen A rmen al le Menschenk inde r zu J e su s 
im he i l igs ten Sak ramen t hin. Amen. 

5. Besuch 

Je sus , Ge fangener de r L iebe , wie b i s t du doch h ie r so a rm und abge t ö t e t ! D ie K inder de r 
We l t schwelgen in Re i ch tümern und Vergnügungen, abe r f ü r d i ch , de r s ie mit se iner 
Gegenwart beg lückt , haben s ie keinen T r o p f e n 01, keine Ke r z e übr ig . W a s noch s chänd -



l i cher ist: S i e e r sche inen vor d i r , um ihren e i t l en Tand und K le iderprunk zu ze igen, als ob 
s ie d ie H e r r e n wären und du ihr Knecht . Um f ü r de ine A r m u t Genugtuung zu le i s ten, op f e r e 
ich d i r d ie Re i ch tümer des h imml ischen Parad ieses auf , und f ü r de ine Entsagungen d ie 
Wonne, d ie du in den H e r z e n de r Ge r e ch t en empf i ndes t , wenn s ie de iner Gnade 
entsprechen. Und d iese A k t e b r inge ich d i r da r so o f t , wie es Ge i s t e r im H immel , Teu fe l in 
de r Höl le und Menschen auf E r den g ibt . 

^ana, Königin de r E r l ös ten ! I c h opfere d i r a l le Z ä r t l i c h k e i t e n auf , d ie J e s u s d i r e rw iesen 
hat. Laß mich von de iner S chönhe i t und al le Menschen von de r S chönhe i t J e s u h inger issen 
werden. Amen. 
J e sus , Ge fangener de r L iebe! W i e w i r s t du so o f t be le id ig t und besch imp f t ! I c h op f e r e d i r 
so vie le A k t e de r Sühne auf, wie Sünden vor d i r im he i l i gs ten Sak ramen t begangen werden, 
und so v ie le A k t e de r Reue f ü r d ie Sünden a l l e r l\^er\scher\, wie mein H e r z Sch läge tu t . 

I^ana, J ung f r au des he i l igs ten Sak ramentes ! I c h küsse de inen l inken Fuß, und du lenke 
meine S c h r i t t e auf den r e ch t en Weg ; ich küsse deinen r e ch t en Fuß, und du f ü h r e mich zum 
Guten; ich küsse de ine l inke Hand, und du b e f r e i e mich aus de r Kne ch t s cha f t Satans; ich 
küsse de ine r e c h t e Hand , und du nimm mich in d ie Zah l de iner t r euen V e r e h r e r auf; ich 
küsse dein re ins tes H e r z , und du beg rabe mich in ihm, abe r auch im H e r z e n de ines Sohnes. 
Amen. 

7. Besuch 

J e sus , Ge fangener de r L iebe! Du b i s t h ie r n i ch t nur ge fangen, sondern auch ge fe s se l t . M i t 
sehnsücht igem Ver langen wa r t e s t du, b is du in d ie H e r z e n de r Mens chen he rn i ede r s te i gen 
und d ich ihnen m i t te i l en kannst. M i t den Ke t t en , d ie d i ch umschl ingen, feß le ih re See l en an 
deine L iebe. Z u meiner t i e f s t e n Be t rübn i s muß ich j e d o c h sehen, daß Ch r i s t en d i ch ohne 
j eden E i f e r , j a höchs t g le ichgü l t ig , ande re überhaupt n i ch t empfangen wollen. Und auch 
so lche sehe i ch , d ie , s e l b s t wenn s ie d i ch empfangen, ih re H e r z e n anderen geschenkt 
haben, d ie voll L a s t e r s ind. Es sche in t f a s t , als se i s t du f ü r d i e se See l en ein Auswur f de r 
Menschhe i t . Und du, mein Leben, b i s t gezwungen, aus d iesen H e r z e n ge f e s s e l t w ieder 
hinauszugehen, wie du here ingekommen b i s t , weil s ie d i r n i cht d ie F r e i h e i t lassen, mit den 
Banden de r L i ebe s ie an d i ch zu z iehen. So verwande ln s ie de in sehnsücht iges Ver langen in 
S chmer z . G e s t a t t e nun, mein J e su s , d i r d ie T ränen zu t r o cknen , und laß mich T ränen de r 
L iebe weinen. 
Um da fü r Sühne zu le i s ten , o p f e r e ich d i r d ie Sehnsuch t auf , d ie S e u f z e r und das 
glühende Ver langen nach d i r , abe r auch das Woh lge fa l l en , das a l le He i l igen d i r b e r e i t e t 
haben und noch be r e i t e n werden. I c h o p f e r e d i r auf d ie L i ebe des Va t e r s und des He i l igen 
Ge is tes . I ndem ich al le d iese L iebe mir zu eigen mache, möch te ich mich an d ie Tü r des 
Tabernake l s s te l l en , d i r Genugtuung le i s ten und so l che See l en f e r nha l t e n , d ie d i ch nur 
empfangen, um d i r S c h m e r z zu be re i t en . D iese A k t e möch te ich so o f t e r neue r t haben, 
wie du al len He i l igen im h imml ischen Parad ies Besel igung zu te i l we rden läßt. 

Me ine M u t t e r und Königin ^ana}. Gek rön t mi t al len Gaben de r He i l i g s ten D re i f a l t i g ke i t , 
s te igen vom Th ron , auf dem du d i ch n iederge lassen hast , a l le Gmden zum He i l de r armen 
S t e r b l i c hen auf E r den herab. Mö ch t e n doch d iese Gmäem auch L e i t e r n se in, auf denen d ie 
Seelen zum Himmel empors te igen! Teu r e M u t t e r ! Behü te meine Ne igungen, meine Wünsche , 
meine Gedanken, al le Regungen meines He r z en s und s t e l l e s ie als ewige Lampen vor d ie Tü r 
des Tabernake l s , um J e s u Ehrenwache zu se in. Amen. 

8. Besuch 

J e sus , Gefangener der L iebe! W i e b i s t du b e t r ü b t und t r o s t l o s ! So b in ich gekommen, d i ch 
zu t r ö s t en . Doch wie so l l t e ich d i ch t r ö s t e n können, b in ich doch vo l ler Sünden und Elend! 
S c h m e r z h a f t e Mu t t e r ! Deswegen komme ich zu d i r mi t de r B i t t e , mir de in H e r z zu geben, 
um deinen Sohn damit zu t r ö s t en . S i ehe , mein J e s u s , ich b r inge in e iner Op f e r s c ha l e d i r 
zum T r o s t das H e r z de iner M u t t e r dar; das B lut de r M ä r t y r e r , das s ie vergossen haben, 
und jene L iebe, d ie s i ch d ie Personen de r He i l i g s ten D r e i f a l t i g k e i t gegense i t ig erwe isen. 

A b e r auch d i r , M u t t e r de r S chme r z en , b e t r ü b t über sov ie le Sünden, d ie wir begehen, 
op f e r e ich das H e r z de ines Sohnes auf , d i ch zu t r ö s t e n , o p f e r e auf d ie Ve reh rung , d ie al le 
Hei l igen d i r e rwe isen, sodann d ie L iebe, we lche d ie He i l i g s t e D r e i f a l t i g k e i t d i r beze ig te , da 
s ie d i ch als Königin des H immels und de r E r d e e i n s e t z t e . D iese A k t e möch te ich zu de iner 
und deines Sohnes Eh r e und F reude so o f t w iederho len , wie Blumen dem Ga r t en , K r äu te r 



dem Fe ld und P f l anzen de r E r d e en tsp rossen . Amen. 

9. Besuch 

J e sus , Gefangener der L iebe! Du hungers t und d ü r s t e s t im he i l i g s ten Sak ramen t nach den 
See len , und v ie le b i e t en d i r als Spe i se und T rank keine ande re Erqu ickung als ein 
abstoßendes, ka l tes , laues und unbeständ iges Benehmen, sogar See l en , d ie d i r geweiht s ind. 
O J e sus , ich möch te d i r so v ie le A k t e de r Genugtuung da rb r i ngen , wie das Feuer Funken 
und d ie Sonne L i c h t s t r ah l en enthä l t . Me ine in h imml i scher S chönhe i t s t r ah l ende M u t t e r 
Mar ia ! Schau s t e t s auf mich und ha l te mich bes tänd ig un te r dem Schu t zman t e l de iner 
L iebe. Amen. 

10. Besuch 

J e sus , Gefangener der L iebe! I n we lchem Zus t and de r Demut und Ergebung we i l s t du h ie r 
als s tänd iges O p f e r , das dem W i l l en des Va t e r s d a r geb r a ch t w i rd ! Auch ich möch te mich 
dem hei l igen W i l l en Go t t e s so o f tma l s als O p f e r da rb r i ngen , wie du d i ch auf E r den ihm zum 
O p f e r da rgeb ra ch t hast . S o o f t ich A t e m s chöp fe , möch te ich A k t e de r Sühne erwecken 
für den Mangel an Ergebung, f ü r den Z o r n , Unmut, Ungehorsam, den d ie Mens chen s i ch 
zuschulden kommen \assen. 

t^ana, M i t e r l ö s e r i n des Menschengesch l e ch t s ! I c h küsse de ine hohe i t svo l l e S t i r n . Du abe r 
regle al le meine Gedanken und laß aus de r He i l i gke i t de ines Ge i s t e s S t r a h l e n des L i ch t s in 
den Ge i s t de r Menschen fa l l en , daß al le J e s u s erkennen mögen. Amen. 
J e su s , Gefangener der L iebe! W i e b i s t du e insam und yer\assen\u hungers t nach de r 
L iebe de iner Geschöp fe , und wir s ind so ka l t und ausgegossen. I c h möchte , meine L iebe , d i r 
d ie He r z en a l ler tAenschen da rb r i ngen und in de in gö t t l i c he s H e r z ve r senken , dami t s ie , in 
dem ewigen Feuer de iner L i ebe gere in ig t , en t f l ammt we rden und d i r f ü r j e d e mensch l i che 
Undankbarke i t vol le Sühne le is ten. 

Me ine unbe f l e c k t e M u t t e r Ma r i a ! Br ing du se l b s t d iese O p f e r g a b e und Sühne J e s u s da r 
und bekeh re uns al le zu se iner L iebe. Amen. 

12. Besuch 

Je sus , Ge fangener de r L iebe! W i e b i s t du doch s a t t des b i t t e r e n T ranks de r 
Undankbarke i t und Un t r eue de ine r e igenen K inder , weil s ie de ine r Gnade n icht 
en tsprechen . Z u r Sühne möch te ich ebensov ie le A k t e d e r Dankba rke i t , d e r T r eue und de r 
M i tw i rkung mit de iner Gnade e rwecken . I c h möch te d i ch auch d a f ü r pre i sen , daß du uns 
nach deinem Bi ld und G le ichn is e r s c h a f f e n , und d i r danken f ü r j e d e A r t von Woh l t a t e n , d ie 
du uns erw iesen hast . I n Vere in igung mit d i r möch te ich t r a u e r n über a l le Besch impfungen, 
d ie du im Ver l au f de ines Le idens e rdu l de t has t und j e t z t noch im he i l igs ten Sak ramen t 
e rdu ldes t . I c h möchte d i r a l le K inder de iner K i r che empfeh len , a l le P r i e s t e r , meine E l t e r n 
und Verwandten , al le Sünde r , a l le H ä r e t i k e r , a l le Ungläubigen, al le im Todeskampf 
L iegenden, auf daß al le den A b s i c h t e n de ines He i l i g s t en H e r z e n s en t sp rechen . Sch l ieß l i ch 
empfeh le ich d i r d ie See len im Re in igungsort , daß s ie doch ba ld den Flug zum Himmel 
nehmen können. Und so o f t möch te ich d iese A k t e e rneue rn , wie s i ch Wogen im M e e r und 
B l ä t t e r an Bäumen regen und bewegen. Süße M u t t e r Ma r i a , unsere Ho f f nung und Zu f l u c h t 
de r Sünder! B i rg al le un te r dem Schu t zmane l de ine r L i ebe und lege f ü r uns Fü r sp rache ein. 
Amen. 

J e sus , Gefangener der L i ebe , de r du v e r z e h r t w i r s t von de r Sehnsuch t , de inen W i l l en al le 
erkennen zu lassen! Un t e r dem S ch l e i e r de iner sak ramenta len Ges t a l t en en tsende 
leuchtende S t r ah l en , daß s ie wie B l i t z e in a l le H e r z e n f a h r e n , de inen W i l l en ihnen zur 
Kenntnis br ingen und e r als S i ege r und T r i umpha to r h e r r s c h e und r eg i e r e in de r ganzen 

Unbe f l e c k t e J ung f r a u und Königin im Re ich des gö t t l i c hen Wi l l ens ! K lop fe an allen Herzen 
an und p f l anze als könig l iche Gebieterin in s ie das Leben des gö t t l i c hen Wi l l ens ein. S t ä r k e 
und erfreue uns mit de inem hei l igen und mü t t e r l i c hen Segen. 

Maria, mit dem Kinde lieb uns allen deinen Segen gib. Amen. 



Verabschiedung am Abend von Jesus Im helligsten Sakrament 

Mein J e su s , Ge fangener de r L iebe! S chon neigt s i ch d ie Sonne zum Unte rgang , und bald 
lagert Dunke lhe i t über d e r E rde . Du b l e i b s t a l le in h ier im Z e l t de iner L iebe , uncl es sche in t 
mir, als sähe ich d i ch in T r aue r ve rsenk t . Beg re i f l i ch ! Denn d ie S t i l l e de r N a c h t e n t f e r n t 
von d i r d ie Schar de iner K inder und de iner d i ch l iebenden B räu te , d ie d i r sonst 
Gese l l s cha f t l e i s ten in de inem Gefängn is d e r L iebe . Me i n gö t t l i c h e r Bräut igam! Auch mir 
schnür t s i ch das H e r z zusammen, weil i ch von d i r s che iden und mich ve rabsch i eden muß. 
Abe r was sage ich? Ne in , ich kann es n icht über mich br ingen, d i ch al le in zu lassen. I c h 
ve rabsch iede mich mit den L ippen, lasse abe r mein H e r z bei d i r im Tabernake l zurück. I c h 
zäh le d ie Sch läge de ines gö t t l i chen He r z en s und vere in ige s ie mi t den meinigen, denke an 
deine So rgen und Kümmern isse und suche s ie zu l indern, indem ich d i ch in den A rmen 
meiner L iebe ruhen lasse. I c h we rde t r e u W a c h e ha l ten und te i lnehmen an de inen Le iden 
und S chme r zen . Me i n J e su s , H e r z meines He r z en s , L i ebe meiner L iebe , See l e meiner 
See le , j a mein Leben se lbs t ! O entsage d i e se r T r au r i g ke i t und laß d i ch t r ö s t e n , denn es 
ze r re i ß t mir das H e r z , wenn ich d i ch b e t r ü b t sehe. I c n sage zwar „Lebewoh l " , lasse abe r 
meine Neigungen zurück, meine Sehnsuch t , meine Gedanken, meine S e u f z e r , d ie d i r eine 
Krone de r L iebe f l e c h t e n und d i ch f ü r a l le Menschen l ieben, da s ie bes tänd ig A k t e de r 
L iebe mit de iner gö t t l i chen L iebe austauschen. A b e r das genügt n icht , mein J e sus . M i t 
meiner Sehnsuch t lasse ich auch meinen Le ib zurück. Aus al len se inen A tomen möchte ich 
eben-sov ie le Lämpchen und aus j e dem T r o p f e n meines B lu tes eben-sov ie le F lämmchen 
b i lden, d ie da brennen vor al len Tabernake ln de r W e l t , besonde r s vor den ganz und gar 
werlassenen. So wil l ich d i ch anbeten und d i r Dank sagen f ü r mich und al le Menschen . B i s t 
du nun zu f r i e den , mein J e s u s ? 

Noch ein W o r t . Sch l ießen wir mi te inander e inen V e r t r a g , und er laube, daß wir uns immer 
l ieben, immer mehr l ieben; daß du mir e ine immer g rößere L i ebe ve r l e i h s t , mich in de in H e r z 
versch l ießt und mich nur mehr von de r L i ebe leben und in de ine r L i ebe beg raben se in läßt. 
Dann e r s t we rde ich z u f r i e den se in, wenn du mir de ine ganze L i ebe schenks t . 
Nun leb wohl, mein Jesus ! Segne mich und al le Menschen . Laß mich an de inem H e r z e n ruhen 
und mach auch mich zur Gefangenen de iner L iebe . I c h ve r l a sse d i ch j e do ch n icht , ohne 
deinem Herzen d ie Z ä r t l i c h k e i t meiner inn igsten L iebe zum Ausd ru ck geb ra ch t zu haben. 
Leb wohl, mein J e su s , leb wohl, b is ich d i ch w iedersehe! 

Begrüßung Jesu im Tabernakel der Liebe am Morgen 

Mein J e su s , Gefangener der L iebe! Na chdem ich am Abend Ab s ch i e d von d i r genommen 
habe, bin ich w ieder da, d i ch am Mo rgen zu begrüßen. I c h b renne vor Ver langen, d i ch in 
deinem Z e l t de r L iebe w iederzusehen , um d i r meine t i e f s t e Huld igung, j e den Sch lag meines 
l iebenden He r zens , meine von de r L i ebe du rchg lüh ten S e u f z e r , meine heiße Sehnsuch t , j a , 
mich se lbs t d i r da rzubr ingen , mich ganz und gar in d i ch umzuges ta l ten , auf daß du mich in 
d i r läßt als bes tänd iges P fand und Gedäch tn i s meiner L i ebe zu d i r . O meine s t e t s 
l iebenswürdige L iebe im he i l igs ten Sak rament ! We iß t du, daß, wenn ich gekommen bin, mich 
ganz d i r zu schenken, ich auch gekommen bin, daß du d i ch gänz l i ch mir s chenks t ? I s t das 
n icht bi l l ig und r e c h t ? Da ich mich ganz d i r h ingegeben habe, so b eda r f ich eines anderen 
Lebens, um leben zu können, und ich möchte , daß d ieses Leben gerade das de in ige se i . W e r 
al les g ib t , dem muß man auch al les geben, n i ch t wahr, mein J e s u s ? So will ich heute l ieben 
mit deinem He r z s ch l ag , dem eines l e i denscha f t l i chen L i ebhabe r s , wil l a tmen mit de inem 
A temzug , de r in L iebesmühen auf d e r Suche nach See l en ist . I c h will mit de iner 
unermeßl ichen Glut de r Sehnsuch t Ver langen t r agen nach de iner Eh r e und Ve rhe r r l i chung , 
dem Hei l de r See len , d e r Ve rmehrung he i l iger P r i e s t e r , de r Bekehrung de r Sünder , de r 
W o h l f a h r t de r K inder, de r T rö s tung a l e r B e t r üb t en , d e r Hei l igung a l le r , besonder s de r d i r 
geweihten See len . I c h vere in ige, o J e su s , mein H e r z mi t de inem. Laß uns nur e in H e r z se in 
und auch die H e r z e n a l ler [Renschen in uns aufnehmen. A l l e wol len wir an uns z iehen, al le 
r e t t en . Keine See l e d a r f uns ent r innen, müßte es auch auf Kos ten des a l l e rgrößten O p f e r s 
geschehen und ich da f ü r das ganze Le id a l le in t r agen . 

Me in J e su s , mein Leben und A l les , was sagt mir n icht de ine f r e iw i l l i ge Ge fangenscha f t ! S i e 
sp r i ch t mir bes tänd ig von den See l en und de ine r L i ebe zu ihnen. J a , d ie W o r t e „See len , 
L iebe" ent locken d i r , wie es sche in t , ein Läche ln , machen d i ch in gewissem S inne schwach 
und nöt igen d i ch , a l len B i t t en nachzugeben. 

Und ich, d ie ich das Übermaß de iner L i ebe kenne, we rde immer um d i ch herum se in, 
zusammen mit d i r de inen und meinen Keh r r e im s t e t s auf neue aufsagen: „See l en und 



Liebe". Heu t e werde ich mit d i r se in in meinen Gebe ten , A r b e i t e n , F reuden und Le iden, 
beim Essen, Gehen, S ch l a f en und in a l lem. Woh l b in ich mir bewußt, daß ich aus mir n i chts 
vermag, abe r mi t d i r a l les. S i e h s t du n i ch t , mein J e s u s , daß d i e se r unser W e t t s t r e i t de r 
L iebe dazu d ienen w i rd , d i r iedes Le id zu l indern, j e d e B i t t e r k e i t zu versüßen, j e d e 
Beleidigung zu sühnen, f ü r a l les E r s a t z zu le i s ten , j e d e Bekehrung und Re t tung eines 
Sünders oder e iner Sünde r i n zu er langen, mag s ie noch so s chw ie r i g und hof fnungs los se in? 
K lopfen wir an al len H e r z e n an, e r b e t t e l n wir uns ein wenig L iebe , dann w i r s t du mehr 
F reude haben und beg lü ck te r se in. B i s t du dami t e inve rs tanden , mein J e s u s ? 

O t eu r e r Ge fangener de r L iebe! Laß mich ein wenig de in schönes A n t l i t z schauen. W i e b i s t 
du schön! Deine b londen Haa re ha l ten al le meine Gedanken zusammen und hei l igen sie. 
Deine S t i r n e , auf de r t r o t z so v ie le r Bele id igungen Ruhe und F r i e de t h r on t , f lößt mir 
inmi t ten de r größten S t ü r m e und se l b s t wenn ich de ine r be r aub t b in, une r s chü t t e r l i c hen 
F r i eden ein. Me ine L iebe! De ine schönen blauen Augen, s t r ah l end in gö t t l i c hem L i ch t , reißen 
mich zur h imml ischen Ve r zückung hin und lassen mich d ie E r d e ve rgessen , d ie mich an 
diesem t rau r i gen O r t de r Verbannung noch hinhält . O J e su s , wie b i s t du schön in d iesem 
Tabernake l de r L iebe! Die S chönhe i t und M a j e s t ä t de ines gö t t l i c hen A n t l i t z e s nimmt mich 
gänz l ich ein und läßt mich wie im H immel leben. De r Anmut de ines Mundes en t s t r ömen 
beständ ig E rgüsse g lühender L i ebe zu mir. Deine s a n f t e S t imme r u f t und lädt mich ein, 
d i ch ohne Unter laß zu l ieben. Deine A r m e ha l ten mich a u f r e c h t , de ine Hände umschl ingen 
mich wie mit unauf lös l i chen Banden. Tausendmal möch te meine See l e d i ch l iebkosen. Jesus ! 
Eins sei unser Wo l l en , eins unsere L iebe , eins unsere Wonne. Laß mich nie a l le in, denn ich 
bin ein N i c h t s , und du b i s t al les. V e r s p r i c h s t du mir das? Es sche in t , als s ag te s t du j a . 
Dank d i r , o Jesus ! 

Und nun segne mich. Segne al le /Renschen und gib a l len L iebe . I m Ve re i n mit den Engeln und 
Hei l igen und de iner süßen und l ieben M u t t e r M a r i a grüße ich d i ch , o J e su s . Heu t e und f ü r 
immer mögen al le Menschen d i ch l ieben, a l le d i r d ienen, wie du es ve rd i ens t , a l le ohne 
Ausnahme, en t sp rechend dem glühenden Ver langen de ines He r zens . Amen. 

Gebet zum Heiligsten Willen Rottes 

0 ewiger und unzugängl icher hö ch s t e r W i l l e meiner ewigen L iebe! Vor d i r im S t aub de r 
E r de Regend, ve r l i e r e ich mich in d i r . De ine Unermeß l i chke i t n immt mich auf , ve r sch l i ng t 
mich, macht mich zun ich te , um mich zu r g le i chen Z e i t b is zu de inem Th ron zu e rheben und 
mir ein neues, unveränder l i ches und he i l iges Leben zu geben, das Leben im W i l l en meines 
J e su s se lbe r , in dem ich wie in e inem M i t t e l punk t Vergangenhe i t , Gegenwar t und Zukun f t 
f i nde . 

O gewiß, ich habe mit ihm den höchs ten S chöp fe rw i l l en , d e r in a l len Dingen, d ie er 
e r s c h a f f t , mir L i ebe befiehlt,^^' j a , e in unermeßl iches M e e r von L iebe. Denn da e r von 
j edem Geschöpf e ine Gegengabe e r w a r t e t , so nehme ich im Namen de r ganzen Mens chhe i t 
aus d iesem une r f o r s ch l i chen Wo l l en Go t t e s d ie L i ebe e ines j e den Geschöp f s , vom e r s t en 
bis zum l e t z t en , und t r e t e in j e den A k t des S c h ö p f e r s ein: in das Leuch ten j e de s S t e r n s , 
in jeden L i c h t s t r ah l d e r Sonne, in j e den Hauch des W indes , in j e den W a s s e r t r o p f e n , in 
j edes p f l anz l i che und t i e r i s c h e Leben. Sodann w i r ke ich mit be i j e dem Sch lag eines 
Herzens , bei j e dem W o r t , j e d e m S c h r i t t , j e d em W e r k , j e d e m Gedanken, j e dem Bl ick. 
Indem ich al les mit L i ebe e r f ü l l e , v e r s e t z e ich mich vor d ie höchs t e M a j e s t ä t , um ihr als 
Gegengabe f ü r ih re L i ebe d ie L i ebe e ines j e den ge s cha f f enen Wesen s da r zub i e t en . O 
l i ebenswürd igs ter und mäch t i g s t e r , unermeßl i cher W i l l e Go t t e s , von dem al les ausgeht , 
dem n ichts en t f l i e h t , ich komme, um zu de inen Füßen d ie L i ebe de r ganzen Schöp fung 
n iederzu legen, komme, de ine une r s cha f f ene L i ebe mit d e r e r s c h a f f e n e n in Einklang zu 
br ingen. So gebe ich d i r a ls En tge l t L i ebe f ü r al le. Me i ne S t imme passe s i ch a l lem und al len 
an und ve rv i e l f ä l t i ge s i ch j e den Augenb l i ck b is ins Unend l i che , um d i r du r ch d ie ganze 
Ewigke i t zu jube ln zu können: I c h l iebe d i ch , ich l iebe d i ch , ich l iebe d ich! So werde icn das 
S iege l j e d e r geschöpf l iehen L i ebe in W o r t und Ta t se in. 

O Jesus ! I c h gehe de inem W i l l en nach, v e r s e t z e mich in den e r s t e n Augenb l i ck de iner 
Empfängnis, d r inge ein in j e den Sch l ag de ines He r z en s , j e den A t emzug , j e den Gedanken, 
j e de de iner Bewegungen, j e d e s Gebe t und j e d e s Le i d , das du im Schoß de iner M u t t e r , bei 
j edem S e u f z e r , j e d e r T r äne und Bes chwe rde de ine r K indhe i t , be i j e d e m S c h r i t t und T r i t t , 
j edem W o r t und W e r k de ines s t e r b l i c h en Lebens e r du l de t hast . I c h t r e t e e in in de inen 
he i l igs ten Wi l l en , in das unermeßl iche M e e r de iner Pass ion, in j e d e de ine r Wunden , in j eden 



T rop f en deines B lutes . I c h nehme An te i l an j e d e r Besch impfung und Ve rach tung , j edem 
S t i c h de iner Dornenkrone, j e dem Backens t r e i ch und dem Anspe ien de ines Anges i ch t s . I c h -
werde eins mit d i r in den Qua len , d ie du am Kreuz ausges tanden hast du r ch deinen 
glühenden Durs t , du r ch den T rank b i t t e r e r Gal le, du r ch de ine W e r k e de r Sühne und Ge­
nugtuung bis zum l e t z t en A temzug . I m Namen a l le r Ge s ch l e c h t e r de r E r d e t r e t e ich ein in 
deinen Wi l l en , de r keine Beschränkung hat und al les und al le umfaßt. So komme ich denn, 
um d i r in gö t t l i c he r W e i s e L i ebe mit L iebe , Sühne mit Sühne zu ve rge l ten . I c h versenke 
mich in den Abgrund de ines Wo l l ens und b e t e j e den T r o p f e n de ines B lu tes an, küsse j e d e 
Wunde, p re i se d i ch , l iebe d i ch und danke d i r f ü r j e den A k t , den du v e r r i c h t e t hast . M i t 
deinem Wi l l en hast du mir a l les gegeben, und mit de inem Wi l l en bezah le ich d i ch f ü r a l les 
und f ü r al le. 

Me ine L iebe, laß uns das F ia t de r S chöp fung , das F ia t de r E r lösung und mein F ia t in de inem 
Wi l l en vere in igen, machen wir aus d re i en e ines. Das e ine gehe im andern auf , daß du 
vol lkommene L iebe , immerwährende Ve rhe r r l i c hung , gö t t l i c he Anbe tung und ewigen 
Lobpre i s von Seiten de r S chöp fung empfanges t gemäß de inem Aus sp ruch im Va te runser : 
„Dein W i l l e geschehe , wie im H immel , also auch auf E rden . " 

Königin des H immels und M u t t e r Go t t e s , d ie du d ie V o r h e r r s c h a f t im gö t t l i chen Wi l l en 
ha t t e s t , b r e i t e den S chu t zman te l de iner L i ebe aus und laß in de r Unermeß l i chke i t des 
ewigen Wol lens a l le Menschen un te r ihm P la t z f i nden . Präge das S iege l des gö t t l i chen 
Wi l lens j e d e r S t i r n auf, daß al le vom gö t t l i c hen W i l l en leben auf E rden , um sodann an 
deinem M u t t e r h e r z e n h inüberzugehen und vom gö t t l i c hen W i l l en leben zu können im 
Himmel du r ch d ie ganze Ewigke i t . Amen. 

Weihegebet 

an Christus, den Weltenkönig, zur Aufnahme in das Reich des göttlichen Willens 

J e sus , König de r Könige! I c h ve reh re , ich b e t e d i ch an, ich l iebe, lobe und p re i se deinen 
gö t t l i chen Wi l l en , de r von de iner A l lmach t ge t ragen , von de ine r We i s he i t ge l e i t e t , von 
de iner Gü te beg l e i t e t ist . Übera l l und a l l e ze i t , an Tagen, wo d ie Sonne des G lücks mir 
lächel t , in S tunden , wo d ie N a c h t de r Le iden mich he imsucht , se i de in he i l i gs te r W i l l e das 
Gese t z , das meine Handlungen bes t immt , d ie N o r m , d ie mein Tun und Lassen r ege l t , de r 
S t e r n , auf den ich schaue, de r Pulsschlag meiner Seele, der I nha l t , j a das Leben meines 
Lebens. Laß auch das Re ich de ines anbetungswürd igen W i l l ens vom Himmel auf d ie E r d e 
herabkommen. Dann w i rd Glück und Segen , F r i e d e und F r eude im Pr i va t l eben , im 
Fami l ien leben, im S t a a t s - und Vö l ke r l eben E inkeh r ha l ten und das A n t l i t z d e r E r de s i ch 
erneuern. Dem Re ich de ines höchs ten W i l l ens weihe ich heute f e i e r l i c h mich und al le, d ie 
mir nahestehen, und b i t t e d i ch , ewige We i s he i t , aus t i e f s t e r See l e , uns als M i t g l i e de r des 
Re iches deines unumschränkten Wi l l ens mit unaus lösch l i chen Zügen in das Buch des Lebens 
e inzuschre iben. 

Diese meine B i t t e zu b e f r u c h t en , vere in ige ich al le meine Gedanken, W o r t e , W e r k e , 
Gebe te , A r b e i t e n und Le iden mit de inen Gedanken, W o r t e n , W e r k e n , Gebe ten , A r b e i t e n 
und Le iden, mit denen de r se l igs ten J ung f r a u , des hl. J o s eph , a l le r Engel und He i l igen, auch 
mit al lem Guten, das w i rk l i ch und mögl ich i s t in de r Vergangenhe i t , Gegenwar t und Zukun f t , 
im Himmel , auf E rden und unte r d e r E rde . I c h br inge d i r d ieses O p f e r da r in d e r A l lmach t 
des Va te r s , in de r We i s he i t des Sohnes , in de r L i ebe des He i l igen Ge i s t e s - in meinem 
Namen, im Namen a l ler /Renschen und Ges chöp f e f ü r d ie Ankun f t und Ausb re i t ung des Re i ­
ches des gö t t l i chen Wi l l ens auf E rden . S t e t s sol l vom A l t a r unse re r L ippen j ene B i t t e zum 
Himmel empors te igen, d ie du, o J e su s , als e r s t e r an den Va t e r g e r i c h t e t hast: 

Z u uns komme dein Reic/i; dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, also auch auf Erden. Amen. 

A * * «( 4r 

Anmerkung: Das Weihegebet möge al l jährl ich cm Christ-Königsfest (dem letzten Sonntag im 
Oktober) nach würdigem Empfang der hl. Sakramente erneuert werden. 


